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Ich öffne den Mund und beginne zu kauen 
Meine Hand streckt nach der Gabel 

und zurück zum Mund ‐ immer wieder 
Doch ich habe keinen Hunger 

Ich möchte weglaufen 
– ganz weit weg 

Doch meine Beine bewegen sich nicht 
Stattdessen wiederholt meine Hand 

Immer dieselbe Routine 
Ich möchte schreien 

Doch mein Mund wird geschlossen 
Ich beginne zu kauen 

Ich versuche mich zu wehren 
Doch mein Arm wird kurz gehalten 
Meine Augen werden geschlossen 

Ich beginne zu kauen 
Das Essen lecker, aber schwer verdaulich 

Ich bin müde 
Ich beginne zu träumen und bin frei 

Doch ich werde geweckt und 
Ich beginne zu kauen 
Ich bin gefangen 
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